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21.07.2025
AB 18.30 UHR
EV. GEMEINDE-
HAUS IN
BIBERACH IM
PFARRGARTEN

Einladung zum
SpritzigenAbend

LANDFRAUENVEREIN HN-BIBERACH

SELBSTGEMACHTE
KÜHLE GETRÄNKE
UND SNACKS 

Wir freuen uns auf 

 Ihr Kommen.

Diese Veranstaltung findet im Rahmen des Biberacher
Kultursommers statt.

21 07.222002
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Agentur für Arbeit
Konzentration auf Knopfdruck
Online-Veranstaltung am 23. Juli
In einem Online-Impulsvortag am Mittwoch, 23. Juli, von 17 bis 
19 Uhr erfahren die Teilnehmenden, wie man sein Gehirn in 
wenigen Minuten auf Hochtouren bringt und auch in stressigen 
Phasen einen kühlen Kopf bewahrt. 
Mit der Körperbriefkasten-Technik bekommt man eine univer-
sell einsetzbare Gedächtnistechnik für Alltag und Beruf an die 
Hand.
Die Teilnahme ist kostenfrei und findet online über ZOOM statt.
Anmeldung bis zum 22. Juli unter https://eveeno.com/konzen-
tration_auf_knopfdruck.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet, 
Laptop benötigt. 

Stadtteilbibliothek
Märchenzeit, Do., 31.07.2025, 14 bis 16 Uhr
Wir machen uns wieder auf in die wundervolle und spannende 
Welt der Märchen! Die Kinder dürfen fleißig basteln und raten 
und natürlich werden viele schöne Märchen vorgelesen. 
Von 6 bis 10 Jahren. Anmeldung per Mail an stadtteilbibliothek.
biberach@heilbronn.de.
Die Stadtteilbibliothek Biberach ist in den Sommerferien vom 
31.07. – 12.09.2025 geschlossen.
Sonderöffnungstag ist der 21.08. geöffnet ist von 10 – 12 und 
von 14 – 18 Uhr.

Glückwünsche zum Geburtstag
19.07.2025	 Erwin Müller	�  85 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

Grundschule Heilbronn-Biberach
Unvergessliche Klassenfahrt nach Neckarzimmern und auf 
Burg Hornberg 
Die beiden vierten Klassen und die Partnerklasse der Stephen-
Hawking Schule durften in der letzten Woche eine spannende 
Klassenfahrt erleben. Ziel war die evangelische Jugend- 
bildungsstätte in Neckarzimmern, wo alle eine Nacht ver- 
brachten und viele schöne Erinnerungen sammelten. 
Ein besonderes Highlight war die Führung auf der historischen 
Burg Hornberg. Dort erfuhren alle viel über das Leben der Ritter 
im Mittelalter, konnten die Burg erkunden und die beein- 
druckende Aussicht genießen. Es war spannend, mehr über die 
Geschichte zu erfahren und in die Welt der Ritter einzutauchen. 
Neben der Führung gab es auch kreative Aktivitäten: Die Kinder 
bemalten gemeinsam T-Shirts, was viel Spaß machte und die 
Teamarbeit förderte. Das freie Spiel auf dem weitläufigen  
Gelände war für alle ein großer Spaß. Alle konnten gemeinsam 
rennen, klettern, Minigolf spielen, Ball spielen und die Natur 
genießen, was die Tage perfekt abrundete. 

Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermin
Gelbe Tonne/Gelber Sack

Dienstag,  22. Juli 2025

Glückwünsche

Schulnachrichten

Die gemeinsame Zeit auf der Klassenfahrt hat die Klassen en-
ger zusammengeschweißt. Wir haben viel gelacht, Neues  
gelernt und schöne Momente erlebt. Diese Reise wird uns  
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben und war ein toller 
Abschluss der vierten Klasse. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an die Begleitväter Herr Müller 
und Herr Neutz!
Wieland & Förch 
Heike Wieland-Hukul
Sommerfest der Ganztagesbetreuung

Unter dem Motto „Ab in den 
Dschungel“ fand unser dies-
jähriges Sommerfest am Frei-
tag, 04.07.25, statt.
Den Auftakt machten nach der 
Begrüßung unsere Tanz-
gruppe, die mit unserer FSJ- 
lerin, Delvina Hoxha, einen 
Tanz einstudiert hatten. Eine 
weitere Vorführung zeigten die 
Viertklässler-Mädels. 
Beide Gruppen bekamen viel 
Applaus.
Die 7 Spielstationen wurden 
von den Kindern freudig an-
genommen. Aufgaben waren 
z.B.: Hol dir die leckeren 

Früchte, rette die Affen, siedle die Schlangen um, schwinge 
dich an einer Liane über den Fluss. Wer die Herausforderungen 
gemeistert hatte, bekam zur Belohnung ein leckeres Eis.
In der Mensa gab es viele, von den Eltern gespendete  
Leckereien. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen unseres 
Sommerfestes beigetragen haben.
Es war schön, dass wir so viele Gäste, darunter auch viele  
zukünftige Erstklässler, begrüßen durften, und alle gut gelaunt 
mit viel Spaß einen schönen Nachmittag verbracht haben.
Ihr GTB-Team Biberach

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Autorenlesung:

Journalistin Yvonne Weik gibt 52 Tipps für „Eskapaden im 
Schwarzwald“
Yvonne Weik ist überzeugt: Niemand muss um die Welt reisen 
– die Abenteuer warten direkt vor der Haustür. 

Volkshochschule

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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In wilden  Wäldern, auf einsamen Seen und abenteuerlichen 
Wanderwegen. Bei der Recherche zu ihrem Erlebnisbuch  
„52 kleine und großen Eskapaden im Schwarzwald“ fühlte sich 
die gebürtige Freiburgerin manchmal eher wie mitten in  
Kanada. Zum Beispiel bei einer einsamen Kanutour auf dem 
Schluchsee. Oder einer Nacht im Zelt mitten im Nationalpark 
bei Baiersbronn.
Selbst am Feldberg, wo sich tagsüber die Touristen tummeln, 
entdeckte die Autorin einen geheimen, einsamen Pfad über 
Felsen und Baumstämme. 
Was sie bei ihrer Buchrecherche so alles erlebt hat, beschreibt 
sie frech und lebendig im Rahmen des Biberacher Kultur- 
sommers am Donnerstag, 17. Juli, um 19 Uhr in der Alten 
Schule in Biberach.
Der Eintritt ist frei – Anmeldung erwünscht (zur besseren  
Planung).
Anmeldung und Information: Tel. 07131/9965-871, E-Mail:  
biberach@vhs-heilbronn.de.
vhs-Kunstausstellung: Intuitive Malerei
Die Biberacher Künstlerin, Regina Wieser, stellt im Rahmen des 
Kultursommers am Samstag, 19. Juli und am Sonntag, 
20. Juli, von 15.00 bis 18.00 Uhr ihre Werke in der Alten 
Schule, Schulberg 4 aus.
Eintritt frei.

Tagesfahrt „Fränkische Seenplatte“ Dienstag, 09.09.2025. 
Verbindliche Anmeldung bis zum 22. Juli möglich.
Unsere Tagesfahrt startet bequem mit dem Bus in Richtung 
Ansbach und weiter nach Absberg. Dort wartet schon der  
Trimaran mit seinen drei verglasten Decks auf uns.
Ein leckeres Mittagessen gibt es an Bord. Danach geht es mit 
dem Bus weiter, auf eine spannende Rundfahrt durch die  
Fränkische Seenplatte.
Abfahrt: Bushaltestelle Alter Friedhof, 7.30 Uhr (Firma Müller 
Reisen).
Info und Anmeldung unter 07131/9965-871 oder E-Mail: 
biberach@vhs-heilbronn.de.
Auf Ihre Anmeldung freuen sich 
Severine Scheuermann-Guggolz mit Kollegium.

VHS Zweigstelle Kirchhausen
 Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Lernen Sie alles über die verschiedenen 

Sekttypen und erleben Sie – unter fachmännischer Anleitung 
einer Weinküfermeisterin – mannigfaltige und belebende Ge-
schmacksmomente. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Traditionelle Flaschengärung, Cuvée, Jahrgangsausbau, Brut, 
Prosecco, Winzersekt oder Champagner – Unterschiede wer-
den erklärt, Sektetikett und Flascheninhalt näher „beleuchtet“.
Lassen Sie sich verwöhnen mit einer Sektverkostung, Poesie 
und einer musikalischen Umrahmung mit Gitarre und Gesang 
durch Nicolai Knauer. Wer möchte, kann Speisen mitbringen 
und mit anderen teilen, so dass es ein geselliger Abend wird.
Donnerstag 24.07.2025, 18.30 bis 21.30 Uhr, Deutsch- 
ordensschloss, Schlosshof, Unter den Arkaden.

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn, gegenüber der Kin-
derklinik.
Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenenden und 
außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungszeiten und 
auch die Anforderung für medizinische notwendige Haus- 
besuche wird hier vermittelt).
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder- 
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
19.07.2025 	 Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6, 
	 74072 Heilbronn, Tel. 07131/86828
	 Mörike-Apotheke Neuenstadt, Hauptstr. 15, 
	 74196 Neuenstadt am Kocher, Tel. 07139/1312
20.07.2025 	 Apotheke im Silcherkarree, Waiblinger Str. 2, 
	 74074 Heilbronn, Tel. 07131/394990
	 Harfensteller Apotheke Sulmtal, Talstr. 1, 
	 74235 Erlenbach, Tel. 07132/5299
	 Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, 
	 Heilbronner Str. 41, 74252 Massenbachhausen, 

Tel. 07138/7666

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264/4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 20. Juli 
– 5. Sonntag nach Trinitatis
„Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es.“ � (Epheser 2,8)

Gottesdienst in Kirchhausen (Dietrich-Bonhoeffer-Kirche) 
	 11.00 Uhr	 Gottesdienst für kleine und große Leute (Team) 

Thema: „Gottes bunte Welt“ 
		  (näheres im unten stehenden Text)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst im Rahmen der Sportwoche 
		  (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienste am 27. Juli 
	 9.30 Uhr	 Biberach, Ev. Kirche (Pfarrer i. R. H. Nasarek)
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche (Prädikant D. Hetzel)

KirchlicheNachrichten

Kochpiraten – für Kinder der Klassen 3 bis 5
Die angemeldeten Kochpiraten treffen sich am Samstag, 
19. Juli, von 11.00 bis 14.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus  
(Jugendraum) in Biberach. Kosten: 6,00 Euro pro Kind. 
Mitbringen solltet ihr eine Kochschürze und Boxen für evtl. 
Reste. Euer Kochpiraten-Team
„Sommer-Gottesdienst für kleine &	 große Leute“ 
Für Kinder zwischen 0 und 6 Jahren und deren Familien am 
Sonntag, 20. Juli 2025 um 11 Uhr an der Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche in Kirchhausen, Deutschritterstr. 24. Thema: „Gottes 
bunte Welt“. Im Anschluss gibt es Grillwürste (Grillkäse) im 
Brötchen und Getränke. Eingeladen sind natürlich auch ältere 
Geschwister, Freunde, Eltern, Großeltern .....
Wir singen, hören, beten, spielen und basteln. Wir orientieren 
uns an den „Kleinen“ und die „Großen“ dürfen natürlich auch 
mitmachen. Wer zum ersten Mal kommt: Bitte ein Foto des 
Kindes/derKinder mitbringen!
Es freut sich auf Euch/Sie das „Kleine Leute“-Team Sandra 
Heidinger, Lea-Marie Mvungi, Conny Prim, Sophie Wirag,  
Bianca Schilling und Erhard Mayer, Kontakt: 07066/2090904; 
erhard.mayer@ekbk.de.
Kirchenchor
Am Dienstag, 22. Juli, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus ist 
die nächste Probe des Kirchenchors.
Gemeindebriefe
Die neuen Gemeindebriefe für die Monate Aug./Sept./Okt./Nov. 
erscheinen am übernächsten Wochenende (25. Juli). Sie  
können von den Gemeindedienstfrauen im Gemeindehaus ab-
geholt werden am Freitag, 25. Juli von 8.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung. – Herzlichen Dank!
„Singen, was bewegt“ – Neue Lieder für den Gottesdienst
Workshop und Gottesdienst mit Fabian Bischoff am Samstag, 
26. Juli in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Kirchhausen
Beginn um 10.30 Uhr, 11– 15.30 Uhr Workshop (inkl. Mittag-
essen), 17.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Fabian  
Bischoff, Kirchenmusiker, Songwriter, Inspirator; studiert  
Kirchenmusik Popular an der evang. Popakademie Witten.
Gemeinsam entdecken wir frische Songs für den Gottesdienst, 
voller Kraft, Ausdruck und Geist. Egal ob mit oder ohne Groove, 
Lobpreis oder bewegende Melodien. Wir singen, probieren aus 
und erleben, wie Musik Herzen öffnet und Gemeinde lebendig 
macht. Die Teilnahme ist kostenfrei – Mittagessen und Ge-
tränke gegen Unkostenbeitrag. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
auf 30 Teilnehmende. Daher: schnell anmelden unter https://
kurzlinks.de/workshop-neue-lieder.
Schlosscafé – kleiner Rückblick und Dankeschön
Abseits des Trubels empfing das Schlosscafé seine Be- 
sucher/-innen getreu dem Motto „Geschichte feiern“ auf dem 
Gelände der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche. Und „Zukunft ge- 
staltend“ beteiligte sich zum ersten Mal der Bücherkreisel. Hier 
wird üblicherweise mit Papier und/oder alten Bücherseiten ge-
bastelt. Dieses Mal passend zum Schlossfest, kleine Ritter- 
dolche. Dank der vielen leckeren Kuchenspenden konnte das 
Team des Schlosscafés seinen Besucher/-innen eine beachtli-
che Auswahl an Kuchen und Torten anbieten. Allen Spenden-
den an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. Auch die 
Menge war dieses Jahr gut bemessen. Um 16.30 Uhr war kein 
einziges Stück mehr übrig. Das war zwar schade für die späten 
Gäste, doch als kleine Entschädigung konnten diese noch ei-
nen Eiskaffee oder eine Eisschokolade genießen. Nicht nur den 
Kuchenspendenden sei gedankt, sondern auch den Vielen, die 
im Vorfeld mit organisiert und aufgebaut haben, die sonntags 
Dienste übernahmen und wieder abbauten oder die auf andere 
Weise zum Gelingen des Schlosscafés beitrugen. Das Schloss-
fest Team sagt allen Unterstützenden herzlichen Dank.
Distrikts-Gottesdienst im Grünen
Am Sonntag, 3. August, um 10.30 Uhr bei der Hölzleshütte am 
Dornet (Richtung Obereisesheim). Die Kirchengemeinden des 
„Distrikts Nord“ (Bad Wimpfen, Biberach-Kirchhausen-Fürfeld, 
Bonfeld, Hohenstadt, Obereisesheim und Untereisesheim) la-
den gemeinsam zumDistrikts-Gottesdienst im Grünen ein. An-
schließend besteht die Möglichkeit zum Vespern – dazu bitte 
Essen und Getränke selbst mitbringen. Zu erreichen ist der Ort 
vom Förstle aus zu Fuß oder mit dem Fahrrad in Richtung 
Waldschenke (Obereisesheim). Auf dem Weg dorthin ist die 
erste Hütte die Hölzleshütte.
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Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 		 geschlossen
Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

                         Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-
Biberach@drs.de.
Termine und Gemeindeleben
Donnerstag, 17.07.
	 13.00 Uhr	 Donnerstagstreff – Grillfest
 Freitag, 18.07.
	 Pfarrbüro geschlossen
Samstag, 19.07.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Reisesegen (KH)
Sonntag, 20.07.
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Taufe von Raffael Gill in  

Bonfeld. Musikalische Gestaltung durch den 
Kirchenchor. Anschließendes Mittagessen in der 
Pizzeria Venezia

Montag, 21.07.
	 09.15 Uhr	 Spielkreis (0-3)
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
Samstag, 26.07.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
Sonntag, 27.07.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Donnerstagstreff – Grillfest
Aus gutem Grund startet das Treffen der Senioren am 17. Juli 
bereits um 13.00 Uhr – es wird gegrillt! Guten Appetit.

KATHOLISCHER 

GOTTESDIENST

zu Ehren der
Heiligen Margaretha

Gemeinsam wollen wir nach dem
Gottesdienst noch in die Pizzeria
Venezia gehen. Die Kosten trägt jeder
selbst. Herzliche Einladung!

SONNTAG

20.juli
   10.30 Uhr

Eucharistiefeier
   mit Taufe und     
      Kirchenchor 

in der Margarethenkirche Bonfeld

Eucharistiefeier in Bonfeld
Die Eucharistiefeier am Sonntag, 20. Juli wird vom Kirchenchor 
musikalisch gestaltet. Raffael Gill wird durch die Taufe in die 
Gemeinde und in die Gemeinschaft der Christen aufge- 

nommen. Wir freuen uns über viele Teilnehmer in der  Marga-
retenkirche Bonfeld.
Kommen Sie mit in die Pizzeria?
Die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen bietet 
sich beim Besuch in der Pizzeria – nach dem Gottesdienst am 
20. Juli. Eine spontane Teilnahme ist möglich.
Pfarrbüros geschlossen
Am Freitag, 18. Juli sind alle Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
aufgrund einer Veranstaltung geschlossen.
Pfarrbüro Biberach geschlossen
Ab Montag, 21. Juli ist das Pfarrbüro Biberach urlaubsbedingt 
geschlossen. Am 4. August erreichen Sie das Pfarrbüro wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten. Die Vertretung übernimmt 
das Pfarrbüro in Kirchhausen. Tel. 07131 741-6001

TSV Biberach
Flohmarkt am Sonntag, den 13.07.25
Letzten Sonntag boten etwa 35 Familien ihre 
nicht mehr benötigten Kindersachen von Klei-
dung, Kinderbücher, Spielzeug über Fahr-
zeuge usw. an. Es herrschte ein lebhaftes 
Treiben im Stadion, und so mancher konnte 
sich zu einem attraktiven Preis etwas er- 

gattern. Für Speis und trank war auf Spendenbasis bestens 
gesorgt. Es war bestimmt nicht der letzte Flohmarkt.

Abteilung Handball
Altpapiersammlung
Liebe Biberacher,
Am Samstag, den 19.07.2025, findet die 
nächste Altpapiersammlung der Handball- 
abteilung statt. Wir freuen uns wieder über 

eure Unterstützung. Bitte stellt die Bündel bis spätestens 9 Uhr 
zur Abholung bereit.
Vielen Dank!
Eure HSG BWB
Abteilung Leichtathletik

Knackwurstfest der Leichtathletikab- 
teilung
Am Freitag, 
den 11.07.25, 
war das tradi-

tionelle Grillfest vor den Som-
merferien angesagt. 
Fam. Forstner stellte uns zu 
diesem Zweck ihr Grundstück 
zur Verfügung. Dafür möchten 
wir uns nochmals herzlich be-
danken. Die Kinder hatten aus-
reichend Platz sich auszu- 
toben. Viele Athletinnen und 
Athleten und deren Eltern sind 
der Einladung gefolgt, und ver-
brachten ein paar gesellige Stunden. Die Kinder hatten viel 
Spaß am Lagerfeuer bei Knackwurst und Stockbrot. 
Zwei Atletinnen und ein Athlet waren zur selben Zeit in Lud-
wigsburg beim Barocklauf unterwegs, und wir drückten ihnen 
mächtig die Daumen. Kurz nach deren Zieleinlauf wurde uns 
auch gleich das Ergebnis übermittelt. Jonathan Kalisch,  
Elisabeth Kalisch und Sophia Ruckwied liefen jeweils in ihrer 
Altersklasse auf den 3. Platz. Das war eine Superleistung!

Vereinsmitteilungen
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Chorgruppe Aufwind Heilbronn-Biberach e. V.
Rückblick Cocktailparty
Mit Spannung wurde auf die Resonanz auf die 
erstmals in der Böllingertalhalle stattfindende 
Cocktailparty gewartet. 
Erfreulicherweise füllte sich der stilvoll deko-

rierte Veranstaltungssaal schon bald und ein heiterer und kurz-

weiliger Abend konnte beginnen. Die Bad Wimpfener Schüle-
rinnentanzgruppe „Angels of Dance“, die Line Dancers „Step 
by Step“ aus Bad Rappenau, unser Chor mit zwei sommer- 
lichen Liederblöcken und DJ Simon unterhielten die Gäste mit 
ihren Darbietungen. Und auch die leckeren Cocktails an der 
Strandbar sorgten für gute Laune!

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Gästen für Ihren Be-
such, bei allen Akteuren, bei den fleißigen Helfern und bei un-
seren Sponsoren. 

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e. V.
Weißwurstfrühstück mit Blasmusik
Am Sonntag, den 3. August 2025, lädt der Musikverein Heil-
bronn-Kirchhausen herzlich zum Weißwurstfrühstück mit Blas-
musik ein. 
Anlass ist die Verabschiedung unseres langjährigen Dirigenten 
Ralf Denninger, der den Verein viele Jahre musikalisch geprägt 
hat.
Beginn ist um 10.00 Uhr am Vereinsheim des Musikvereins. 
Für musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt: Neben Weißwürsten mit Brezeln gibt es auch 
Saitenwürste sowie Obazda als vegetarische Alternative. Dazu 
natürlich leckere Getränke.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, die gemeinsam mit uns 
einen verdienten Musiker verabschieden möchten!
Terminübersicht
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen und Facebook https://www.facebook.com/
mvkirchhausen!
Der Schriftführer

VdK-Ortsverband Heilbronn-Biberach
VdK-Café im Rahmen des Biberacher Kultur-
sommers am Samstag, den 26.07.2025, 
zwischen 14.00 und 18.00  Uhr im Foyer der 
Böllingertalhalle bei Kaffee und Kuchen
Am kommenden Donnerstag, den 17. Juli 

2025, um 18.00 lädt der VdK Kreisverband Heilbronn zusam-
men mit der Nikolaikirchengemeinde in einen ungewöhnlichen 
Veranstaltungsort ein: nämlich zu einer Podiumsrunde in der 
Nikolaikirche in der Sülmerstr. in Heilbronn. 
Das Thema wird sein: „Quo Vadis Sozialpolitik oder ist der 
Sozialstaat in Deutschland noch zu retten?“

Ev. Krankenpflegeverein
Zum Vormerken:
Sommertreff im Alten Friedhof am 07. und 
21. August und am 04. September 2025 ab 
14.30 Uhr
Mit Karl-Heinz Pfeil und Elfriede Hohenstatt, 

Angelika Ritter, Juliane Roth, Gertrud Pfeil und Ingrid Mayer. 
Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr	 Frau Ritter, Nachbar-
schaftshilfe, Betreuungsgruppe
Jeden Montag von 9 – 12 Uhr	Frau Roth, Besuchsdienst „Die 
Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe, 

Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176/676 429 50 (Besuchsdienst 

„Die Zeitschenker“)

Obst- und Gartenbauverein Heilbronn-Biberach e. V.
Herbstausflug am 20.09.2025 zum Ham- 
bacher Schloss
Abfahrt ist um 7.30 Uhr in Heilbronn-Biberach 
am Parkplatz der Böllingertalhalle. Die Fahrt 
führt mit einer Frühstückspause über die  
Autobahn zum Hambacher Schloss, wo uns 
eine interessante Führung um und durch das 

Hambacher Schloss sowie durch die Dauerausstellung „Hinauf, 
hinauf zum Schloss“ erwartet. Anschließend bleibt Zeit zur 
freien Verfügung, bevor es um 12.00  Uhr weitergeht nach 
Göcklingen zur Weinstube Hafner, wo der leckere Rebknorzen-
spieß auf uns wartet. Die Rückkehr ist gegen 19.00  Uhr am 
Parkplatz der Böllingertalhalle in Heilbronn-Biberach geplant.
Der Reisepreis beträgt 79 Euro pro Person und beinhaltet die 
Busfahrt, ein Vesper in der Frühstückspause, den Eintritt und 
die Führung im Hambacher Schloss, das Rebknorzenspieß- 
bratenessen mit Beilagen sowie Wein und alkoholfreie Ge-
tränke in der Weinstube Hafner.
Bitte melden Sie sich verbindlich an durch zeitnahe Über- 
weisung des Reisepreises auf unser Konto bei der Raiffeisen-
bank (IBAN: DE47 6006 9976 0080 5290 03, BIC: GENODES-
1BOE) mit dem Verwendungszweck „Herbstausflug 2025“ und 
den Namen der teilnehmenden Person(en). Die Reservierung 
erfolgt in der Reihenfolge des Zahlungseingangs.
Für Fragen zum Ausflug steht Ihnen gerne Sabine Reuter unter 
der Telefonnummer 07138/8017 zur Verfügung.
Mitfahrgäste sind herzlich willkommen. Jede/-r kann an diesem 
Ausflug teilnehmen – eine Mitgliedschaft im OGV ist nicht er-
forderlich.
Der Vorstand

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Einladung zum „Spritzigen Abend“
Im Rahmen des Kultursommers möchten wir 
Sie herzlich zu unserem „Spritzigen Abend“ 
einladen. Wir treffen uns am Montag, den 
21.07.2025, ab 18.30 Uhr im Pfarrgarten des 

ev. Gemeindehauses. Lernen Sie uns Landfrauen bei selbst  
gemachten, kühlen Getränken und kleinen Snacks kennen und 
erfahren Sie mehr, was bei uns das ganze Jahr auf dem  
Programm steht. Kommen Sie vorbei und verbringen Sie mit 
uns einen gemütlichen Sommerabend mit guten Gesprächen.
Wir freuen uns riesig auf Ihr Kommen.
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CDU
Fahrradweg und Straße nach Kirchhausen 
Lange hat es gedauert – die Planung, der be-
nötigte Grunderwerb und schließlich nun der 
Bau. Aber mittlerweile ist die Strecke nach 
Kirchhausen für die Autofahrer auf einer frisch 

sanierten Straße wieder frei, und auch die Fahrradfahrer kön-
nen endlich ohne Umwege auf einem gut ausgebauten Radweg 
nach Kirchhausen und ebenso Richtung Frankenbach fahren.
Einige Restarbeiten sind noch zu erledigen – auch durch die 
Autobahngesellschaft – aber die Stadt Heilbronn und insbeson-
dere das Amt für Straßenwesen haben sehr gute Arbeit geleis-
tet. Wenn in Kürze noch die Bedarfsampeln geschaltet werden, 
können auch Kinder gefahrlos die wichtige Strecke nach  
Kirchhausen und zum Freibad bewältigen.
Und die Autofahrer? Sie brauchen keine Angst zu haben, nun 
ständig an roten Ampeln zu stehen, denn diese schalten nur, 
wenn jemand aufs Knöpfchen drückt. Die neu gestaltete Ein-
mündung am Ende der Strecke auf die B39 ist ganz sicher auch 
für die Autofahrer ein großer Gewinn.
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 21. Juli 2025, von 17 Uhr bis 
18 Uhr statt.
Der Fraktionsvorsitzende Thomas Randecker ist im Fraktions-
zimmer und unter der Telefonnummer 0171/2235819 erreichbar 
und steht für Fragen und Anliegen gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.
de zu finden.

FDP
Zivilschutz in Heilbronn
Diskussionsabend mit Nico Weinmann zur 
Sicherheit im Unterland
Heilbronn – Was tun, wenn der Strom weg ist? 
Wenn Naturkatastrophen zuschlagen? Wenn 

staatliche Hackergruppen die Infrastruktur lahmlegen oder in 
Deutschland der Nato-Bündnisfall greift? Was tun, wenn der 
Ernstfall Zivilschutz droht? Sind wir gut vorbereitet?
Bei länger andauernden Krisen helfen Institutionen des Bevöl-
kerungsschutzes und öffentliche Einrichtungen – aber sie kön-
nen Großlagen nicht alleine bewältigen. Wie gut Heilbronn in 
unruhigen Zeiten auf solche Ereignisse vorbereitet ist, welche 
Beiträge Land oder Bund leisten müssen und wie die Bevölke-
rung selbst vorsorgen kann und sollte, bespricht der Landtags-
abgeordnete Nico Weinmann (FDP) am 22. Juli ab 19.00 Uhr im 
Ratskeller der Stadt Heilbronn mit Oberstleutnant Dr. Steffen 
Klewitz, dem Leiter Katastrophenschutz der Heilbronner Feuer-
wehr Uwe Pfeiffer, Laurens van Bussel vom THW und dem 
Rotkreuzbeauftragten René Rossow sowie Bürgermeisterin 
Agnes Christner.
„Die ernsthafte Vorbereitung von Staat wie auch Bürgern auf 
Krisenszenarien ist das Gebot der Stunde“, findet Weinmann. 
„Darum freue ich mich über reges Interesse. Kommen Sie 
gerne am 22. Juli und diskutieren sie mit.“

Basisdemokratische Partei (dieBasis) Stadtverband 
Heilbronn 

BlackRock Germany:
Die heimliche Weltmacht, ihre Praktiken in 
Deutschland und Friedrich Merz
Vortrag & Diskussion mit Dr. phil. Werner 
Rügemer.

Wann: 	18. Juli 2025, 18.30 Uhr (Einlass ab 17.00 Uhr)
Wo: 	 Restaurant Klostergartenlaube, Klosterstraße 1, 
		  74348 Lauffen
Eintritt frei. Reservierung: anmeldung@diebasis-hn.de.
Werner Rügemer ist Publizist und freier Autor. Sein Buch  
„Die Kapitalisten des 21. Jahrhunderts“ erschien in 6 Sprachen. 
Von 1998 bis 2017 war Rügemer Lehrbeauftragter an der  
Universität Köln, Lehrstuhl für Politische Wissenschaften.

Szenische Führung zum Bauernkrieg
Führungen zu Schauplätzen des Bauernkrieges in Heilbronn 
finden an den Freitagen 18. Juli und 12. September jeweils um 
15 Uhr statt. Stadtarchiv-Leiterin Miriam Eberlein wird die  
Führungen leiten, die auch szenische Elemente beinhalten. Die 
Führung dauert circa 1,5 Stunden. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Treffpunkt ist am Stadtarchiv Heilbronn, Eichgasse 1. 
Vor 500 Jahren schlossen sich Menschen in vielen deutschen 
Städten und Territorien zusammen, um bessere Lebens- 
bedingungen und mehr Rechte von der Obrigkeit einzufordern. 
Anmeldung via Internet unter: stadtarchiv.heilbronn.de.

WaldNetzWerk e. V.

Fr, 25. Juli, 13:00-16:00 Uhr
3. Heilbronner Baum-Tag 
„Bäume in der Stadt“ – Mitmachangebote & Infos 
 Baumklettern für Kinder
 Bäume als Lebensraum
 Baumerleben mit allen Sinnen
 Wandernde Bildungsbäume entdecken

WaldNetzWerk e.V.  Geschäftsstelle: Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn 
Tel 07131 994-1181  Fax 07131 994-831189  info@waldnetzwerk.org 

In Heilbronn zwischen 
Soleo & Neckarbühne

Literaturhaus Heilbronn
Dienstag, 22. Juli, 19 Uhr: Historiker Wolfgang Niess im 
Literaturhaus
Hindenburg und das „Schicksalsjahr 1925“
Am Dienstag, dem 22. Juli, um 19 Uhr, stellt der Historiker, 
Redakteur und Autor Wolfgang Niess im Literaturhaus am  
Trappensee sein Werk „Schicksalsjahr 1925 – Als Hindenburg 
Präsident wurde“ vor, das anhand einer akribischen Darstellung 
und Analyse der Hintergründe der Wahl von 1925 eine Neu- 
interpretation der Rolle Hindenburgs bei der Errichtung der  
NS-Diktatur ermöglicht. Der Abend wird moderiert von Profes-
sor Dr. Thomas Schnabel, dem früheren Leiter des Hauses der 
Geschichte Baden-Württemberg in Stuttgart.
Wahlen entscheiden über das Schicksal von Demokratien. Das 
ist heute wieder so bewusst, wie lange nicht. Kommen die  
Falschen in höchste Ämter, können Demokratien scheitern. Im 
April 1925 wählen die Deutschen Paul von Hindenburg zu ihrem 
Reichspräsidenten und legen damit eine Zeitbombe, die 1933 
mit zerstörerischer Gewalt explodieren sollte. 
Wolfgang Niess zeigt, wie es dazu kam, und warum Hinden-
burg zum Totengräber der ersten deutschen Demokratie wurde. 

Veranstaltungen in Heilbronn
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Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stadtbibliothek 
Heilbronn und dem Historischen Verein Heilbronn statt.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3  €. Alle  
Ticketpreise zzg. Vvk-Gebühr.
Wolfgang Niess, 1952 in Giengen an der Brenz geboren,  
studierte an den Universitäten Stuttgart und Tübingen Ge-
schichte, Politik- und Kommunikationswissenschaften sowie 
Mathematik. Fast 40 Jahre war Niess als Redakteur, Moderator 
und Autor für den SWR und SDR tätig. Zuletzt übernahm er die 
redaktionelle Leitung beim SWR Fernsehen. Für den SWR und 
SDR entwickelte Niess die Reihe „Autor im Gespräch“, die er 
seit 1994 moderiert. Als Historiker befasst er sich besonders 
mit der Revolution von 1918/1919 und der Zeit der Macht- 
ergreifung.	

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 20.07.25, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Infor-
mationen stehen wir Ihnen unter 0176/84657258 gerne zur 
Verfügung. 

Stipendiaten der Begabtenförderung konzertieren  
im Schießhaus
Junge Musiktalente präsentieren ihr Können
In ihrem Jahreskonzert präsentieren die Stipendiaten der Be-
gabtenförderung und Studienvorbereitenden Ausbildung an 
der Städtischen Musikschule Heilbronn die Ergebnisse ihres 
intensiven Unterrichts. Die jungen Musiker und Musikerinnen 
spielen am Samstag, 19 Juli, um 11 Uhr im Heilbronner Schieß-
haus Werke bekannter und weniger bekannter Komponisten, 
darunter Edward Grieg, Wolfgang Amadeus Mozart, Franz 
Doppler, Leo Brouwer und Felix Mendelssohn-Bartholdy.
Der Eintritt zu dem Konzert im Heilbronner Schießhaus ist frei, 
Spenden für den Förderverein der Musikschule werden er- 
beten.
In der Begabtenförderung der Städtischen Musikschule erhal-
ten derzeit elf Mädchen und Jungen verstärkten Unterricht. Das 
Stipendium beinhaltet neben einer zusätzlichen Unterrichts-
stunde von 45 Minuten im Hauptfach auch die Mitwirkung bei 
Kammermusik, in Ensembles und Orchestern der Musikschule 
sowie Unterricht in Theorie und Gehörbildung. 
Die Stipendien werden von der Heilbronner Bürgerstiftung, 
dem Rotary-Club Heilbronn Unterland, dem Förderverein der 
Städtischen Musikschule Heilbronn und privaten Förderern 
bereitgestellt.

Aktionstag Selbsthilfe zeigt breites Angebot
Unter dem Motto „Wir hilft, stärkt und verbindet“ findet am 
Samstag, 19. Juli, auf dem Kiliansplatz erstmals ein Aktionstag 
Selbsthilfe in Heilbronn statt. Die Veranstaltung soll zeigen, wie 
wichtig Selbsthilfe für die Gesundheit und das soziale Miteinan-
der ist. Zwischen 10 und 15 Uhr präsentieren sich zahlreiche 
Selbsthilfegruppen aus Stadt und Landkreis sowie unter-
schiedliche Netzwerkpartner und -partnerinnen an Informa- 
tionsständen und bei Mitmachaktionen. 
Bei einer Gewinnspiel-Rallye mit themenspezifischen Fragen 
gibt es Preise zu gewinnen. Gäste haben die Möglichkeit, mit 
Engagierten ins Gespräch zu kommen, sich über Selbsthilfe-
angebote zu informieren und eine Gruppe zu finden, die zu ihrer 
Lebenssituation passt. Oberbürgermeister Harry Mergel wird 
um 10.30 Uhr ein Grußwort sprechen. Danach haben Gruppen-
leitungen und Netzwerkorganisationen das Wort.
Der Selbsthilfetag wird organisiert vom Selbsthilfebüro Heil-
bronn (Paritätische Sozialdienste Heilbronn gGmbH), den  

Inklusionsbeauftragten aus Stadt- und Landkreis Heilbronn 
sowie der Selbsthilfekontaktstelle der AOK Heilbronn-Franken. 

Musikverein Obereisesheim
„Kult“-Konzert der Jugendkapelle des Musikverein Ober-
eisesheim
Am kommenden Sonntag, 20. Juli, findet ab 17 Uhr das  
Konzert der MVO Jugendkapelle statt. Einlass ist um 16.30 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Je nach Wetterlage sehen wir uns auf dem 
Schulhof der Wilhelm-Maier-Schule oder in der Festhalle  
nebenan. Unter dem Motto „Kult“ werden Sie viele bekannte 
Stücke hören. Lassen Sie sich überraschen. Wir freuen uns auf 
ihren Besuch.
Ihr Musikverein Obereisesheim e. V.

Siegerentwurf für neue Innenstadt-Grundschule gekürt
Der Wettbewerb für die neue Innenstadt-Grundschule auf dem 
Areal der Alten Kelter ist entschieden. Mit dem Entwurf für  
einen dreigeschossigen hochfunktionalen Baukörper in Holz-
hybridbauweise und der geschickten Anordnung des Gebäu-
des in der Bestandsbebauung setzte sich das Architekturbüro 
Harter + Kanzler & Partner aus Freiburg zusammen mit den 
Landschaftsplanern w + p Landschaften aus Offenburg durch. 
Der Entwurf sieht eine hochwertige Ganztageseinrichtung im 
Herzen der Stadt vor und schafft gleichzeitig Synergien mit den 
benachbarten Gymnasien, etwa durch eine gemeinsam nutz-
bare Aula. Bestandteil des Wettbewerbs war zudem ein Ideen-
teil für die Neuordnung und Neugestaltung der Schulhöfe und 
der Freiflächen des Theodor-Heuss-Gymnasiums und des 
Mönchseegymnasiums. Hier zeichnete das Preisgericht die 
Arbeitsgemeinschaft Schad Vogel Bittkau Partnerschaft von 
Architekten mit Romina Streffing, beide Berlin, und OTTL.LA 
Landschaftsarchitekten Schöberl Hövelmann, München, mit 
dem ersten Preis aus.
Eingereicht waren 23 Arbeiten, unter denen ein 13-köpfiges 
Preisgericht die Sieger auswählte. Alle Wettbewerbsarbeiten 
sind am Donnerstag, 10. Juli, von 15 bis 18 Uhr sowie am Frei-
tag, 11. Juli, von 11 bis 14 Uhr in der Turnhalle des Theodor-
Heuss-Gymnasiums, Karlstraße 44, ausgestellt. 

Oberbürgermeister Harry Mergel (v.r.) präsentiert zusammen mit 
den ersten Preisträgern Ingolf Kanzler und Ludwig Harter das 
Siegermodell. – Foto: Stadt Heilbronn
Die neue Grundschule soll Kinder aus dem Einzugsbereich der 
Gerhart-Hauptmann-Grundschule, der Dammgrundschule und 
der Silchergrundschule aufnehmen, die ihre Kapazitätsgrenzen 
erreicht haben. Bereits nach den Sommerferien geht die neue 
Innenstadt-Grundschule mit zwei ersten Klassen auf dem Ge-
lände der Fritz-Ulrich-Gemeinschaftsschule in Betrieb. Der als 
dreizügige Grundschule mit einer Vorbereitungsklasse geplante 
Neubau für etwa 300 Schülerinnen und Schülern soll 2029 be-
zugsfertig sein. 

Sonstiges
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Überaus qualitätvolle Entwürfe
Oberbürgermeister Harry Mergel, Mitglied der Jury, lobte in 
einem Pressegespräch am Donnerstag, 10. Juli, die einge- 
reichten Entwürfe als „überaus qualitätvoll“ und betonte das 
hohe Engagement der Stadt Heilbronn für den Bildungsbe-
reich. „Mit dem Schulneubau kommt die Bildungs- und Wis-
sensstadt Heilbronn einmal mehr ihrem Anspruch nach, allen 
Kindern bestmögliche Bildungschancen zu ermöglichen.“
Bürgermeisterin Agnes Christner, ebenfalls Mitglied der Jury, 
freut sich, dass die Planer eine besonders gute Lösung für das 
besondere pädagogische Konzept der neuen Grundschule ge-
funden haben. „Die Raumanordnung und -folge setzt das Lern-
haus-Modell architektonisch konsequent um und ermöglicht 
bestmöglich das individuelle Lernen und das Lernen in Klein-
gruppen.“ 
Baubürgermeister und Fachpreisrichter Andreas Ringle 
sieht im Entwurf auch einen Gewinn für das benachbarte  
Theodor-Heuss-Gymnasium und das benachbarte Mönchsee-
gymnasium, aber auch für das gesamte Umfeld. „Die hohe 
Qualität der Planung ist ein Gewinn für das Stadtbild und dient 
auch der Identitätsstiftung im Quartier.“ 
Für die Planung der Schule, einschließlich der angrenzenden 
Freiflächen, vergab das Preisgericht jeweils einen zweiten Preis 
an das Büro Schad Vogel Bittkau mit Romina Streffing, beide 
Berlin, und OTTL.LA Landschaftsarchitekten Schöberl Hövel-
mann, München, sowie an die Werkgemeinschaft Landau, 
Landau, mit Olschewski Landschaftsarchitekten, Ludwigs- 
hafen. Darüber hinaus sprach die Jury drei Anerkennungen 
aus, und zwar an Löhle Neubauer Architekten, Augsburg, mit 
Bäuerle Landschaftsarchitektur + Stadtplanung, Stuttgart, an 
Wulf Architekten, Stuttgart, mit RB + P Landschaftsarchitektur 
aus Kassel sowie an Wittfoht Architekten mit Freiraumconcept, 
beide aus Stuttgart. 
Siegerentwurf: „Sehr guter Beitrag zur Lösung der Bauauf-
gabe“
Der Siegerentwurf der ARGE Harter + Kanzler & Partner und 
w + p Landschaften sieht für die neue Innenstadt-Grundschule 
einen kompakten dreigeschossigen Baukörper vor, der sich 
durch eine hohe Funktionalität, eine gute Orientierung und eine 
gute Zuordnung und Verzahnung der Räume auszeichne, wie 
die Jury hervorhebt. Insgesamt würdigt das Preisgericht die 
Arbeit „als sehr guten Beitrag zur Lösung der Bauaufgabe“. 
Dazu gehört auch die separate Erschließung der Aula, die auch 
dem MSG und dem THG zur Verfügung stehen soll. Für jede 
Jahrgangsstufe sind zudem klar definierte Lernbereiche im 
Schulgebäude mit eigenen Außenbalkonen vorgesehen, die 
gleichzeitig als Fluchtwege dienen. 
Gepunktet hat bei der Jury auch die geschickte Einordnung 
des Baukörpers in den Bestand, wodurch zwei wohlproportio-
nierte Schulhöfe entstehen. Positiv bewertete die Jury zudem 
Konstruktion, Materialität und Technikkonzept, die ein ökolo-
gisch nachhaltiges Gebäude und einen wirtschaftlichen Betrieb 
erwarten ließen.
Klimaangepasste Umwandlung der Freiflächen
Am ersten Preisträger für den Ideenteil, also die Neuordnung 
und Neugestaltung der Schulhöfe und der Freiflächen  
des Theodor-Heuss-Gymnasiums und des Mönchsee Gymna-
siums, hebt die Jury insbesondere die starke Begrünung und 
Entsiegelung der Freiflächen in Kombination mit einer Neuord-
nung der Parkflächen hervor.
Verhandlungsgespräche und Überarbeitungsphase
Die Jury empfiehlt den Entwurf des Wettbewerbssiegers zu 
realisieren. Zunächst wird die Stadt Verhandlungsgespräche 
führen und die Möglichkeit geben, die Entwürfe zu überarbei-
ten. Neben dem Wettbewerbsergebnis werden schließlich auch 
die Umsetzungsstrategie, die Projektorganisation und das  
Honorarangebot des Bieters in die endgültige Entscheidung für 
den Zuschlag einfließen. Über die Umsetzung des Ideenteils 
wird später entschieden. 
Nach dem Neubau der Gerhart-Hauptmann-Grundschule und 
der Neckartalschule ist die Innenstadt-Grundschule der dritte 
städtische Schulneubau innerhalb weniger Jahre. 
Die Sanierung und der Neubau von Schulen stellen einen der 
Investitionsschwerpunkte der Stadt Heilbronn dar.

Der Wettbewerb
Zur Teilnahme am Wettbewerb waren insgesamt 25 Bewerber 
ausgewählt, davon sechs vorab ausgewählte Büros. Termin-
gerecht eingegangen sind schließlich 23 Wettbewerbsarbeiten.
Die 13-köpfige Jury setzte sich aus sieben Fachpreisrichtern 
und sechs Sachpreisrichtern zusammen. 
Dem Team der Fachpreisrichter gehörten neben der Architek-
tin Bärbel Hoffmann als Vorsitzender und Baubürgermeister 
Andreas Ringle die Landschaftsarchitektinnen Elke Berger und 
Professorin Birgit Kröniger sowie die Architekten Professorin 
Monika Joos Keller, Professor Peter Schlaier und Mathias  
Weißer an. 
Als Sachpreisrichterinnen fungierten Oberbürgermeister 
Harry Mergel, Bürgermeisterin Agnes Christner sowie die 
Stadträte Uwe Mettendorf, (CDU), Thomas Pappert (AfD), Tanja 
Sagasser-Beil (SPD) und Ulrike Morschheuser (Grüne). 
Als Preisgeld waren insgesamt 91.000  Euro ausgelobt. Von 
diesem entfallen auf den Realisierungsteil 68.000 Euro und auf 
den Ideenteil 23.000  Euro. Im Realisierungsteil entfallen 
27.000 Euro auf den ersten Preis, je 13.000 Euro auf den zwei-
ten Preis und jeweils 5.000 Euro auf die Anerkennungen. Für 
den Ideenteil werden an den ersten Preisträger 9.000 Euro ver-
geben, an den zweiten 6.000 Euro und an den dritten 3.000 Euro. 
Die beiden Anerkennungen werden mit jeweils 2.500  Euro  
honoriert.

Anita Winter trägt sich in das Goldene Buch der Stadt 
ein
Schweizerin erinnert an die Spuren ihrer jüdischen Familie 
in Heilbronn
„Es geht darum, nie zu vergessen, nie zu schweigen, nie gleich-
gültig zu sein, nie zu hassen, nie, niemals!“ Mit diesem ein-
dringlichen Appell trug sich Anita Winter, Nachfahrin einer  
jüdischen Heilbronner Familie gestern, 10. Juli, in das Goldene 
Buch der Stadt Heilbronn ein. Oberbürgermeister Harry Mergel 
hatte die Schweizerin eingeladen, den Namen ihrer Familie in 
dem Buch zu verewigen, um ihn dauerhaft in Heilbronn zu be-
wahren und im Heilbronner Bewusstsein zu verankern. „Es ist 
uns ein wichtiges Anliegen, die Erinnerung an das traurige Ka-
pitel unserer Stadtgeschichte und an die verfolgten und ermor-
deten Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Zeit des National-
sozialismus wachzuhalten“, sagte er bei dem kleinen Empfang 
in seinem Amtszimmer im Rathaus, an dem auch die Vorsit-
zende der jüdischen Gemeinde Heilbronn, Avital Toren, teil-
nahm. 
Anita Winter ist die Enkelin des hoch angesehenen Arztes Dr. 
Moses Strauss, der in Heilbronn ab 1919 eine eigene Praxis 
betrieb, und 1936 zum vorletzten Vorsteher der neo-orthodo-
xen jüdischen Gemeinde „Adas Je-schurun“ wurde. Außerdem 
wurden hier auch seine drei Kinder, darunter Anitas Vater  
Walter, geboren. Die Familie überlebte den Holocaust in  
Liechtenstein und der Schweiz, wo sie sich dauerhaft an- 
siedelte. Dennoch blieb Heilbronn für den Großvater in der Er-
innerung ein wichtiger Bezugspunkt, wie Anita Winter bei ihrem 
Empfang im Rathaus bekräftigte. „Deshalb ist es für meine 
Familie unendlich bedeutsam, dass wir eine Spur in Heilbronn 
hinterlassen dürfen“, sagte sie. 
Anita Winter rief 2014 die Stiftung Gamaraal Foundation ins 
Leben, die Holocaustüberlebende unterstützt, sich im Bereich 
der Holocaust-Erziehungsarbeit engagiert und die Erinnerung 
an die Shoah wachhält. Für ihre ehrenamtliche Arbeit wurde sie 
2021 mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet. 
Seit Jahrzehnten ist sie in zahlreichen Organisationen ehren-
amtlich tätig: als Vizepräsidentin des Vereins Yad Vashem 
Schweiz und Hauptvertreterin des Coordinating Board of  
Jewish Organizations und Vertreterin von B’nai B’rith Internati-
onal (eine der größten jüdischen internationalen Vereinigungen) 
am Menschenrechtsrat der Vereinten Nationen in Genf. Bereits 
in der Vergangenheit hatte Anita Winter mit der Heilbronner 
Stadtverwaltung über die Geschichte ihrer jüdischen Familie 
mehrfach im Austausch gestanden.
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Dankbar, eine Spur ihrer Familie hinterlassen zu dürfen, trägt 
sich Anita Winter in das Goldene Buch der Stadt Heilbronn ein. 
Im Hintergrund von links: Dr. Anna Aurast, Stadtarchiv, Avital 
Toren, Leiterin der jüdischen Gemeinde Heilbronn, Oberbürger-
meister Harry Mergel und die Leiterin des Stadtarchivs Miriam 
Eberlein. Foto: Stadtarchiv Heilbronn/Barbara Kimmerle

Verleihung des Robert-Mayer-Jugendpreis 2025
Belohnung für Bestnoten im Fach Physik

Sichtlich gute Laune herrschte bei der Verleihung des Robert-
Mayer-Jugendpreises im Amtszimmer von Oberbürgermeister 
Harry Mergel. Foto: Stadtarchiv Heilbronn/Kimmerle
Gleich sieben Physik-Asse haben in diesem Jahr den Robert-
Mayer-Jugendpreis 2025 der Stadt Heilbronn gewonnen. Ober-
bürgermeister Harry Mergel überreichte die Auszeichnung 
gestern, 10. Juli, in seinem Amtszimmer im Rathaus. Als Aner-
kennung für die besonderen Leistungen im Fach Physik erhiel-
ten die fünf Abiturienten und zwei Abiturientinnen die silberne 
Robert-Mayer-Medaille, eine Urkunde und einen Geldpreis in 
Höhe von 150 Euro. 
Oberbürgermeister Harry Mergel lobte die jungen Menschen für 
ihre Leidenschaft, Dinge verstehen zu wollen. Nur durch das 
genaue Hinsehen könne man zu großen Erkenntnissen gelan-
gen. Dabei erinnerte Mergel auch an den Namensgeber des 
Preises, den Heilbronner Arzt Robert Mayer, der durch genaue 
Beobachtung zur Entdeckung des Prinzips der Energieerhal-
tung gelangte. „Sie haben genau dieses Forscher-Gen. Die 
Neugier, die Ausdauer und den Verstand – und ganz sicher 
auch die Frustrationstoleranz, die nötig ist, wenn eine Lösung 
nicht sofort greifbar ist“, sagte Mergel zu den Preisträgerinnen 
und Preisträgern. 
Die Preisträger und Preisträgerinnen sind:
· �	 Johannes Roschinski, Heilbronn, Elly-Heuss-Knapp  

Gymnasium
· 	 Lars Gross, Heilbronn, Justinus-Kerner-Gymnasium
· �	 Christian Reinecker, Heilbronn, Katholisches Freies  

Bildungszentrum St. Kilian Heilbronn
· 	 Annabelle Wolf, Gemmingen, Mönchsee-Gymnasium
·	 Krish Mehta, Heilbronn, Robert-Mayer-Gymnasium
· 	 Annika Krotz, Heilbronn, Theodor-Heuss-Gymnasium
· 	 Martin Heller, Heilbronn, Wilhelm-Maybach-Schule

Voraussetzung für den Preis ist ein Notendurchschnitt von  
mindestens 13 Punkten im Leistungskurs Physik in allen vier 
Halbjahren der Oberstufe und im schriftlichen Abitur. Damit 
sollen hervorragende Leistungen belohnt werden und gleich-
zeitig die Schüler motiviert werden, ihrer naturwissenschaft- 
lichen Neigung und Begabung nachzugehen. 
Gestiftet wurde der erstmals 1965 verliehene Robert-Mayer-
Jugendpreis vom Heilbronner Gemeinderat.

Heilbronn erneut im EGC-Finale
European Green Capital 2027
Heilbronn ist wieder einen Schritt näher am begehrten Titel 
European Green Capital (Grüne Hauptstadt Europas): Die Stadt 
gehört auch in ihrem zweiten Anlauf zu den Finalisten im Wett-
bewerb um die Auszeichnung für das Jahr 2027. 
Am Freitag, 11. Juli, hat die Europäische Kommission Heil-
bronn offiziell darüber informiert, dass es die Endrunde erreicht 
hat. 
Neben Heilbronn sind drei weitere Städte im Rennen: Debrecen 
in Ungarn und Klagenfurt. Insgesamt hatten sich zehn europä- 
ische Städte beworben. 
Eine wissenschaftliche Jury bewertete die eingereichten Be-
werbungen, Heilbronn konnte dabei erneut überzeugen.
Für Oberbürgermeister Harry Mergel ist es eine „wunderbare 
Meldung“ zum Ende dieser Woche. 
Die erneute Finalteilnahme ist eine Anerkennung unserer bis-
herigen Arbeit, spornt uns gleichzeitig aber auch für den vor 
uns liegenden Endspurt bis zum Finale Anfang Oktober in  
Vilnius an. 
Mit Klagenfurt und Debrecen haben wir zwei sehr ernst zu neh-
mende Konkurrenten. Ich gehe von einem sehr engen Finale 
aus.“
Die finale Entscheidung, wer 2027 European Green Capital 
2027 sein darf, fällt am 2. Oktober in Vilnius, der aktuellen  
Grünen Hauptstadt Europas. 
Dort werden die Finalisten ihre Umweltstrategien und -projekte 
persönlich vor einer Fachjury präsentieren. Sollte Heilbronn den 
Titel gewinnen, plant die Stadt ein umfangreiches Programm im 
Jahr 2027: mit Veranstaltungen, Bildungsangeboten, Beteili-
gungsformaten und innovativen Projekten rund um Umwelt, 
Stadtentwicklung und Nachhaltigkeit.
Bereits in ihrer schriftlichen Bewertung würdigte die Jury ein-
zelne Stärken der Heilbronner Bewerbung und hob die Berei-
che Luftqualität, Wasser, Lärm, Anpassung an den Klimawan-
del und Kreislaufwirtschaft besonders hervor. 
Die ganzheitliche Stadtplanung, die den Lärmschutz in den 
Landschaftsplan 2030 und das Mobilitätskonzept integriert und 
eine starke Bürgerbeteiligung vorsieht, stelle einen hohen Maß-
stab für eine nachhaltige Stadt dar.
Hintergrund
Der Titel „Grüne Hauptstadt Europas“ wird jährlich von der 
Europäischen Kommission an Städte mit über 100.000 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern verliehen, die in den Bereichen Bio-
diversität, Klimaschutz und -anpassung, Abfall- und Kreislauf-
wirtschaft, Lärmschutz sowie Luft- und Wasserqualität bei-
spielhafte Leistungen erbringen.
Bereits bei der ersten Bewerbung im vergangenen Jahr hatte 
Heilbronn auf Anhieb das Finale erreicht – gemeinsam mit Gui-
marães (Portugal) und Klagenfurt am Wörthersee (Österreich). 
Mehrfache Bewerbungen sind gängige Praxis: Viele der bis- 
herigen Preisträgerstädte schafften es erst nach mehreren An-
läufen.
Die erste Trägerstadt war 2010 Stockholm. Hamburg wurde 
2011 als erste deutsche Stadt ausgezeichnet, Essen folgte 
2017. Aktuelle Titelträgerin ist Vilnius, die Hauptstadt Litauens.

Kroatischer Botschafter trägt sich ins Goldene Buch der 
Stadt ein
Deutsch-Kroatische Freundschaft besiegelt
Bei seinem ersten Besuch in Heilbronn trug sich dieser Tage 
der kroatische Botschafter Gordan Bakota in das Goldene 
Buch der Stadt Heilbronn ein. 
Gegenüber Erstem Bürgermeister Martin Diepgen äußerte er 
dabei seine Dankbarkeit für die großartige Unterstützung der 
kroatischen Community in Heilbronn und lobte die gute  
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Zusammenarbeit etwa im Sport, im kulturellen Bereich und mit 
der katholischen Kirche. 
„Ich bin sehr stolz darauf, dass die zahlreiche kroatische Com-

munity sehr zufrieden ist und, 
dass sie viele gute Projekte 
umsetzt“, schrieb Bakota, der 
seit 2020 Botschafter der Kro-
atischen Republik in Deutsch-
land ist, in das Buch. 
Auch EBM Diepgen bestätigte 
die gute Integration der kroati-
schen Gemeinde in die Stadt-
gesellschaft und hob auch de-
ren Wirtschaftskraft hervor. 
In Heilbronn leben rund 2.700 
Menschen mit kroatischen 
Wurzeln, knapp 2.100 von ih-
nen haben einen kroatischen 
Pass. 
Im Weiteren tauschten sich die 
beiden zudem über die Pers-
pektiven der wirtschaftlichen 
Zusammenarbeit, etwa im  
IT-Bereich, aus. 
Dabei bekräftigten sie auch 
den Wunsch nach einem wei-
teren Ausbau der wirtschaft- 
lichen Beziehungen. 

Begleitet wurde Bakota auch von dem kroatischen General-
konsul in Stuttgart, Ivan Sablic, sowie dem Vorstand des kroa-
tischen Vereins Heilbronn. Vermittelt hatte den Besuch des 
Botschafters der ehemalige Heilbronner Bundestagsabgeord-
nete Josip Juratovic, der selbst kroatische Wurzeln hat und 
vielfach als Brückenbauer zwischen seiner alten und seiner 
neuen Heimat wirkt. Auch er nahm an dem kleinen Empfang im 
Rathaus teil. 

Der kroatische Botschafter 
Gordan Bakota trägt sich im 
Beisein von Erstem Bürger-
meister Martin Diepgen (l.) 
und des ehemaligen Heilbron-
ner Bundestagsabgeordneten 
Josip Juratovic in das Gol-
dene Buch der Stadt Heil-
bronn ein. Foto: Stadtarchiv 
Heilbronn/Wolter
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